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Internationale Herren-Slaloms  
in Sörenberg am 29. /30. Dezember 2022

«Ich bin von meinen Qualitäten überzeugt»
Er ist zweifacher Junioren-
Weltmeister, vierfacher Sie-
ger an den FIS-Rennen in 
Sörenberg, stammt aus Her-
giswil und ist 30 Jahre alt: 
Die Rede ist hier von Reto 
Schmidiger. Der Skirennfah-
rer blickt auf eine turbulente 
Zeit zurück. Swiss-Ski aber-
kannte ihm den Kaderstatus 
für die neue Saison 2022/23. 
Trotzdem blickt der Nid-
waldner voller Selbstvertrau-
en auf die Skisaison. Woher 
er seine immense Willens-
kraft nimmt, wo er immer 
wieder neue Motivation 
schöpft und was seine Ziele 
für Sörenberg sind, darüber 
sprach er im Interview mit 
der FIS-Zytig.

In Neuseeland startete der 
Wettkampf-Winter mit je 
zwei FIS-Slaloms für die 
Männer und Frauen, Reto 
Schmidiger war ebenfalls vor 
Ort. Nachdem er seinen 
Kaderstatus verloren hat, 
möchte er nicht den Kopf in 
den Sand stecken, sondern 
aus eigenen Mitteln wieder 
zurück in die Swiss-Ski-
Teams kommen.

Interview Julia Schumacher

Reto Schmidiger, du hast die 
FIS-Rennen in Sörenberg be-
reits vier Mal gewonnen. 
Schliesst du dieses Jahr auf den 
Rekord von fünf Siegen auf?

Auch in diesem Jahr ist es 
wieder mein Ziel, um den Sieg 
zu fahren. Dies ist aber einfa-
cher gesagt als getan – dazu 
braucht es zwei schnelle, feh-
lerfreie Fahrten.

Welche Bedeutung haben die 
FIS-Rennen in Sörenberg für 
dich?
Zum FIS-Ren-
nen in Sören-
berg habe ich ei-
nen sehr 
speziellen Be-
zug. Diesen 
Hang fuhr ich 
schon viele 
Male. Bereits als Kind habe 
ich da Rennen bestritten. 
Dazu kommt, dass ich sehr 
viele Renn-Helfer und Funk-
tionäre schon lange kenne 
und mit einigen eine enge 
Freundschaft pflege. Für 
mich ist das FIS-Rennen in 
Sörenberg mein Heimren-
nen.

Wie und wo geht es danach 
für dich weiter?
Wie meine Planung nach den 
Sörenberg-Rennen aussieht, 
weiss ich momentan noch 
nicht. Dies hängt stark von 
meinen Resultaten bis Ende 
2022 ab.

Swiss-Ski gestand dir für 
den Winter 2022/23 keinen 
Platz mehr im Kader zu. Was 
verändert sich dadurch für 
dich?
In erster Linie ist es für mich 
ein grosser Mehraufwand. Ich 
denke da nicht nur an den fi-
nanziellen Mehraufwand, 
sondern auch an Trainings-

planung, die Ar-
beit mit dem 
Material im Ski-
raum und auf 
dem Schnee. 
Trotz dieses 
Aufwandes sehe 
ich jedoch eine 

grosse Chance in dieser Situ-
ation.

Du lässt dich also nicht 
kleinkriegen. Stattdessen 
folgst du dem Beispiel vom 
Österreicher Johannes Strolz, 
der trotz Kader-
verlust 2022 
Olympiasieger 
in der Kombina-
tion wurde. Ihr 
habt euch aus-
getauscht, was 
hat er dir gera-
ten?
Stimmt, Johannes und ich ha-
ben uns im Frühling ausge-
tauscht. Seine Geschichte hat 

mich extrem beeindruckt und 
verdient allergrössten Res-
pekt. Er hat mir von seinen 

Erfahrungen er-
zählt und mir 
dabei sehr ge-
holfen. 

Woher nimmst 
du die Motivati-
on für die vielen 
Trainings, die 

Konzentration für all die 
Rennen und die Ausdauer, 
um all die anderen Strapa-

zen im Skisport zu überwin-
den?

Der Skirennsport ist meine 
Leidenschaft und dafür bin 
ich bereit, alles zu geben. Ich 
bin von meinen Qualitäten 
überzeugt und habe klare Zie-
le vor meinen Augen. Zudem 
habe ich das bestmögliche 
Umfeld – meine Familie und 
Freunde unterstützen mich 
jederzeit.

Fortsetzung Seite 3

Mit grossem Kämpferherz zurück an die Spitze. [Bild zVg]

Grusswort des OK-Präsidenten
Liebe Skisportfreunde
Mit grossem Engagement ha-
ben wir im Vorfeld der Herren-
FIS-Rennen 2021 die Pisten op-
timal präparieren können. 
Pünktlich zum ersten Renntag 
hat uns dann «Petrus» im 
Stich gelassen und der grosse 
Regen setzte ein. Dank der gu-
ten Vorarbeit konnten wir bei 
besten Bedingungen den ers-
ten Renntag wie geplant 
durchführen. Leider hörte der 
Regen nicht auf, und so be-
schlossen das OK mit Rennlei-
ter Res Schmid und die anwe-
senden Trainer und Betreuer, 
das Rennen vom folgenden 
Tag abzusagen. Was mich per-
sönlich sehr gefreut hat war, 
dass alle Athleten und Betreu-
er diesen Entscheid begrüss-
ten und uns für die Durchfüh-
rung des ersten Renntages 
herzlich gratulierten. Dieses 
Dankeschön möchte ich an 
dieser Stelle auch den Helfe-
rinnen und Helfern weiterge-
ben. Ohne den zähen Willen 
von allen wäre dieses Rennen 
nicht möglich gewesen. Dank 
dem Erscheinen der FIS-Zytig, 
welche erstmals unter der Ko-
ordination von Claudia Bieri-
Krügel erschienen ist, konnte 
das OK ein gutes Budget für 
die Skiclubs aus Hasle und 
Schüpfheim vorlegen. 

An der Abschluss-Sitzung des 
engeren OK hat uns der SC 
Schüpfheim mitgeteilt, dass er 
sich als Mitorganisator des 
Herren-FIS-Rennens zurück-
ziehen möchte. Mit Bedauern 
haben die drei verbliebenen 
OK-Mitglieder des SC Hasle 
diesen Entscheid entgegenge-
nommen. Nach konstruktiven 
und zielführenden Gesprä-
chen hat sich der SC Hasle 
entschieden, dieses Herren-
FIS-Rennen weiterhin durch-

zuführen, dies auch als gros
ses Dankeschön an unsere 
Sponsoren für die zum Teil 
schon langjährige grossartige 
Unterstützung. Mit Regula 
Hafner als Verantwortliche 
der Finanzen und Karin Schni-
der als Verantwortliche der 
Administration konnten zwei 
aufgestellte Skiclüblerinnen 
neu fürs FIS-OK gewonnen 
werden. Ich möchte mich hier 
nochmals herzlich bei Regula 
und Karin für ihre Zusagen be-
danken.

Aktuell ist das neue OK mit 
den Vorbereitungen für die 
Rennen 2022 wieder planmäs
sig auf Kurs. Uns und unserem 
wichtigsten Partner, den Berg-
bahnen Sörenberg, ist und 
bleibt es oberste Priorität, den 
Athleten eine möglichst gute 
Piste präsentieren zu können.

Ein grosses Dankeschön ge-
hört neben unseren Sponso-
ren auch den Dienstleistern, 
Inserenten und Gönnern, wel-
che uns auch dieses Jahr wie-
der unterstützen. Das OK geht 
mit viel Selbstvertrauen und 
Zuversicht auf die kommen-
den Herren-FIS-Rennen 2022 
zu. Wir möchten unseren ei-
genen Ansprüchen gerecht 
bleiben und, wenn immer 
möglich, weiterhin zu den 
Top-Adressen im Herren-FIS-
Rennkalender gehören.

Nun wünsche ich Ihnen alles 
Gute, frohe und besinnliche 
Weihnachten und bleiben Sie 
gesund.

Walter Schaller
OK-Präsident

«Für mich ist das FIS-
Rennen in Sörenberg 
mein Heimrennen.»
� Reto Schmidiger

Reto organisiert seine Trainings selber. [Bild zVg]

«Der Skirennsport ist 
meine Leidenschaft 
und dafür bin ich be-
reit, alles zu geben.»
� Reto Schmidiger
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Wir bieten Ihnen eine individuelle Lösung!

Dorf 68 | 6162 Entlebuch
Tel. 041 480 34 22  
info@feldermetalltechnik.ch 
www.feldermetalltechnik.ch

Barbara e Renato 
Astorino-Felder
Via cantonale 66
CH-6983 Magliaso/TI
Tel. 091 606 76 78
www.darenato.ch
Martedi chiuso

www.danischnider.ch

041 490 03 90
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Dank unseren Kontaktlinsen 
erleben Sie schönste Augenblicke!

Jetzt 

unverbindlichen 

und kostenlosen 

Beratungstermin 

vereinbaren.

FELDER+PARTNER BAUINGENIEURE AG

Bahnhofstrasse 3, 6162 Entlebuch
Sigristhalde 1, 6102 Malters

Telefon +41 41 482 60 80
www.fp-bauingenieure.ch

Hochbau │ Strassenbau │ Brückenbau │ Spezialtiefbau  

Gewerbe- & Industriebau │ Siedlungsentwässerung 

Infrastruktur & Platzanlagen │ Wasserbau & Naturgefahren

Inserat FIS-Rennen
12.11.2018

Almatec AG | Industriestrasse 12 | 6170 Schüpfheim
Phone +41 41 485 77 77 | www.almatec.com
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Ein Blick in die Kristallkugel: 
Irgendwann kommt für jeden 
Spitzensportler der Punkt, an 
dem man die Karriere an den 
Nagel hängt. Wie könnte es 
bei dir nach deinem Karrier
eende weitergehen?

In meiner letzten Rehazeit 
habe ich eine Massageausbil-
dung begonnen. Die Arbeit mit 
dem Körper finde ich sehr 
spannend. Da ich schon diver-
se Verletzungen hatte, habe 
ich in diesem Bereich schon 
einiges an Erfahrungen ge-
sammelt. Es ist gut möglich, 
dass ich diesen Plan nach mei-
ner Karriere weiterverfolge.

Und schliesslich noch zurück 
in die Gegenwart: Was ist 
das Ziel von Reto Schmidiger 
für diese Saison?
Mein Ziel ist es, in jedem Ren-
nen das Optimum herauszu-
holen. Ich freue mich riesig 
auf die Rennsaison!

08.45 – 09.15 Uhr	� Streckenbesichtigung 1. Lauf
09.30 Uhr	 Start Slalom 1. Lauf
11.45 – 12.15 Uhr	� Streckenbesichtigung 2. Lauf
12.30 Uhr	 Start Slalom 2. Lauf
16.00 Uhr	� Siegerehrung im Zielgelände

• �Piste: Ochsenweid
• Parkplatz: Ochsenweid

08.45 – 09.15 Uhr	� Streckenbesichtigung 1. Lauf
09.30 Uhr	 Start Slalom 1. Lauf
11.45 – 12.15 Uhr	� Streckenbesichtigung 2. Lauf
12.30 Uhr	 Start Slalom 2. Lauf
30 Minuten	 Nach dem Eintreffen des letzten Fahrers: 
	 Siegerehrung im Zielgelände

Entweder ... oder … ? 
Sandstrand oder Bergsee?
Eigentlich Bergsee. Aber nach der Saison sind einige Tage am Meer schon sehr 
schön.

Frühaufsteher oder Nachtschwärmer?
Ganz klar Frühaufsteher – denn als Skifahrer ist man es gewohnt, früh aufzu-
stehen. Zudem ist die Stimmung frühmorgens vielfach wahnsinnig schön.

Selber Kochen oder Essen bestellen?
In der Saison sind wir viel in Hotels und bestellen daher unser Essen. Im Som-
mer jedoch, wenn ich zu Hause bin, koche ich gerne selber.

Komödie oder Krimi?
Aus meiner Sicht gibt es nichts Besseres als eine gute Komödie!

Kreativ oder analytisch?
Normalerweise bin ich der kreative Typ. Wenn es ums Skifahren geht, bin ich 
jedoch ganz klar analytisch.

Bücherwurm oder Filmfreak?
Ich würde mich jetzt nicht einen Filmfreak nennen ... Wenn eine Beschreibung aber 
nicht zu mir passt, dann ist es eindeutig Bücherwurm.

Dank treuen Sponsoren kann Reto seinen Traum verwirklichen. [Bild zVg] Volle Konzentration vor dem Start. [Bild zVg]

Donnerstag, 29. Dezember

Freitag, 30. Dezember

Slalompiste

André Schmid
Oeschtor, 6166 Hasle LU
info@schmid-hrs.ch
041 480 20 80, 079 427 84 90
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Inserate Entwürfe

Energie sparen
         dank effizienter Gebäudehülle

Energie gewinnen 
    durch Sonnenenergie 

Flühli | Sörenberg | Kriens
041 488 15 70 | www.wickidach.ch

Unsere Dienstleistungen sind:

• Ferienwohnungsvermittlung und Betreuung 

•  Objektbetreuung und Abrechnungen von 
Stockwerkeigentumsgesellschaften

• Liegenschaftsbewertungen und Verkauf

• Grundreinigungen mit Abnahmegarantie

info@easy-home.ch | Telefon 079 355 88 85

PARTNER.
IHR STARKER

Müller Martini Hasle – modernste Ferti-
gung und Logistik für den Maschinenbau 
mit erstklassiger Berufsausbildung und 
attraktiven Jobs. Ein starker Partner für  
berufliches Weiterkommen, ob als Lern­
ender, als Berufsfachmann, als Fach­
spezialist oder als Führungsperson. Star-
ten Sie Ihre Karriere bei Müller Martini!

mullermartini-manufacturing.ch

Wir – Ihr Fachpartner in der Region!
Gerne beraten wir Sie!

Ihr Fachpartner für:
• h e i z u n g
• s a n i t ä r
• l ü f t u n g e n
• s o l a r t e c h n i k
• p l a n u n g
• 2 4 s t d - s e r v i c e

Bätt ig  Haustechnik  AG • Moosmatte  8 • 6166 Has le  • T  041 480 45 15 • has le@baet t ig.ag • www.baet t igag.ch

Heizung ersetzen – jetzt!

Alte Heizung ersetzen
und von den kantonalen 
Fördergeldern
profitieren!

Profitieren und sparen!

Bad sanieren – jetzt!

Für ein modernes Bad – 
Ihre Wohlfühloase zu Hause.Beste Wasserqualität!

Gesundes Wasser für
Haus und Hof – wir haben
die optimale Lösung!

Zum Wohlfühlen!

Sauber und gesund!
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Heizung ersetzen – jetzt!

Alte Heizung ersetzen
und von den kantonalen 
Fördergeldern
profitieren!

Profitieren und sparen!

Bad sanieren – jetzt!

Für ein modernes Bad – 
Ihre Wohlfühloase zu Hause.Beste Wasserqualität!

Gesundes Wasser für
Haus und Hof – wir haben
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Zum Wohlfühlen!
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H O C H BAU  F L I E S S E S T R I C H  K U N D E N D I E N S T

STALDER BAU AG Hasle
Bahnhofstrasse 15a
6166 Hasle

T 041 484 26 85
info@stalderbauag.ch
www.stalderbauag.ch

Heiligkreuz 2, 6166 Hasle LU 
Telefon +41 41 484 23 09 
info@kurhaus-heiligkreuz.ch 
www.kurhaus-heiligkreuz.ch
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Unsere Sponsoren
Herzlichen Dank

Alles, was Sie wissen müssen, wenn 
Sie Ihre Heizung sanieren wollen

Ist Ihre Heizung in die Jahre gekommen? Haben Sie schon mal an 
eine Sanierung gedacht, aber Sie wissen einfach nicht, was es zu 
beachten gibt?

Die Lebensdauer einer Ölheizung liegt im Schnitt bei 20 Jahren. Da 
alle Sanierungen von Wärmeerzeugern mit fossilen Brennstoffen 
subventioniert werden, ist ein Ersatz im Moment besonders attrak-
tiv. Aber wann ist denn genau der beste Zeitpunkt? Nun, diesen gibt 
es grundsätzlich nicht. Ob Winter oder Sommer, Ihre Heizung wird 
mit maximaler Präzision von unseren Fachkräften ausgetauscht. 
Dabei stellen wir sicher, dass Ihr Warmwasser ohne Unterbruch 
fliesst. 

Planung im Voraus ist jedoch wichtig, denn die Lieferzeiten der An-
lagen bewegen sich zurzeit zwischen vier bis acht Monaten. Bei ei-
nem Ersatz werden in den meisten Fällen diverse Bewilligungen 
benötigt. Das klingt nach einem grossen Papierkrieg, doch wir über-
nehmen alle bauamtlichen Korrespondenzen für Sie, damit Sie sich 
entspannt zurücklehnen können.

Mit einer neuen Anlage tun Sie nicht nur der Umwelt etwas Gutes, 
Sie entlasten langfristig auch Ihr Portemonnaie – vertrauen auch 
Sie auf unser bald 30-jähriges Know-how!

Sanitär

Solar

Heizung

Lüftung

Eistrasse 5a, 6102 Malters
Tel. 041 498 08 60
info@schmid–markus.ch
www.schmid–markus.ch

Sanitär

Solar

Heizung

Lüftung

Sanitär

Solar

Heizung

Lüftung

Eistrasse 5a, 6102 Malters
Tel. 041 498 08 60
info@schmid–markus.ch
www.schmid–markus.ch

Die PK Bau AG ist im Hoch- und Tiefbau tätig.

Planen Sie
– �einen Abbruch
– �einen Aushub für einen Neu- oder Umbau?
– �einen An- oder Neubau eines Eigenheims, eines Mehrfamilien-

hauses oder eines Gewerbeobjektes?
– �einen Umbau (Gebäudesanierung oder Umgebungsgestaltung) auf 

Ihrem Grundstück?

Gerne stellen wir unsere Kompetenz unter Beweis.
Überzeugen Sie sich selber! Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Mit Begeisterung bauen wir  
Seilbahnen – weltweit

Technik bringt Kinderaugen zum Leuchten und versetzt Erwachse-
ne ins Staunen. So geht es auch unseren 380 Mitarbeitenden. Be-
geistert bringen sie jeden Tag ihr Können in die Planung und den 
Bau unserer Seilbahn-Projekte ein. Das Garaventa-Team freut sich, 
zusammen mit den Bergbahnen Sörenberg das Projekt Rothorn Re-
trofit zu realisieren. 

Wir wünschen allen Rennläufern und Zuschauern ein erfolgreiches 
und unfallfreies Rennen.

garaventa.com

Limacher Automobile AG 
Ihr Auto- und Reifenspezialist 
SYMPATHISCH, KOMPETENT,  
VIELSEITIG, EINZIGARTIG

Du liebst dein Auto? WIR auch!
Dein Auto ist bei uns in besten Händen
– �vielseitige Fachkompetenz des Teams
– �Service und Reparaturen aller Fahrzeugmarken
– �Fahrzeugsuche, wir suchen Ihr Wunschfahrzeug
– �grösstes Reifenlager/Angebot der Region
– �Lenkgeometrie mit 4-Kopfvermessung
– �Brems-und Stossdämpferprüfstand (auch für 4x4-Fahrzeuge)
– �Unfall- und Hagelreparaturen
– �Scheibenreparaturen (reparieren/ersetzen)
– �Klimaservice, Diagnose und Reparatur
– �Ersatzwagen

Besuchen Sie uns in Schüpfheim oder  
auf limacherauto.ch

Garage + Pneuhaus  6170 Schüpfheim

Die Meyer BlechTechnik gehört zu den führenden Blechbearbei-
tern und beschäftigt an den Standorten Grosswangen, Brittnau, 
Buttisholz und Herzogenbuchsee über 260 Mitarbeitende.

Blechbearbeitung aus Leidenschaft
Die Meyer BlechTechnik AG hat sich auf die Bearbeitung von 
Blechteilen spezialisiert. Dies bis zu einer Länge von sechs Metern. 
Das Unternehmen bietet eine Vielzahl von Dienstleistungen an, 
von der Herstellung einfacher Laserteile bis hin zur kompletten 
Maschinenverschalung. Die Meyer BlechTechnik AG ist in der 
Lage, Einzelteile und Serien in Lohnarbeit für über 1000 Kunden 
herzustellen. Das Unternehmen wurde 1969 gegründet und hat in 
den vergangenen Jahren ein starkes Wachstum verzeichnet. Heu-
te gehört man zu den führenden Blechbearbeitern. 

Blech auch auf der Piste
Der Maschinenpark wird mit neusten Hochleistungslasern und Ro-
botern stets auf Vordermann gehalten. Gerade deshalb liefert Mey-
er auch seit Jahren Blech in die Ski-Produktion. Diese speziellen Alu-
Einlagen optimieren mittels FLEX-TORSION-CONTROL(FTC)-System 
das Durchbiegen des Skis und verbessern die Kontrolle beim Kur-
venwechsel.

Anlagecheck bei der Clientis 
Entlebucher Bank

Wieso Geld anlegen? Ob, wie viel Geld und mit welcher Strategie Sie 
anlegen sollten, hängt von Ihrer persönlichen Situation ab. Unter-
schiedliche Wünsche und Bedürfnisse verlangen individuelle Anla-
gelösungen. 

Falls Sie Ihr Kapital arbeiten lassen und nicht einfach auf dem Kon-
to liegen lassen, profitieren Sie von der Marktentwicklung. Je lang-
fristiger Ihr Anlagehorizont ist, desto mehr lohnt es sich, Geld an-
zulegen und desto risikoreicher darf die Anlage sein. 

Machen Sie mit uns den Anlagecheck und wir stellen Ihnen unsere 
Anlageprodukte vor. Eine attraktive Variante ist ein Strategiefonds. 
Dies ist ein beliebtes Instrument, Investitionen breit zu streuen und 
von einer professionellen Vermögensverwaltung zu profitieren. Die 
Clientis-Banken bieten drei eigene Strategiefonds an, welche zu Ih-
rem Anlegerprofil passen. 

Auch im Vorsorgebereich gibt es Wertschriftenlösungen, um so 
langfristig Ihre Renditechancen zu steigern. Gerne unterstützen wir 
Sie in allen Vermögensangelegenheiten.

Roland Glanzmann, Leiter Fachbereich Anlegen

Doppelte Power beim Lasern – Ski-Alu-Sandwichbauteile beim 
Zuschneiden in einer Zweikopf-Highspeed-Laseranlage

Garage + Pneuhaus  6170 SchüpfheimGarage + Pneuhaus  6170 Schüpfheim
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Die Energiezukunft ist smart. Nie war es einfacher als jetzt, sein Zu-
hause bezüglich Energie zu optimieren: zum Beispiel Solarstrom zu 
produzieren, zu speichern und ihn für sich oder gemeinsam mit den 
Nachbarn zu nutzen.

Die Geschäftsstelle Sörenberg bietet auf dem Gebiet der Elektroins-
tallationen sämtliche Dienstleistungen – von der Beratung bis hin 
zur Montage und zur Wartung der Anlagen. Und dies bei Neubauten 
ebenso wie bei Renovationen. Wir sind ganz nahe bei Ihnen – im 
Notfall sogar rund um die Uhr.

CKW Gebäudetechnik ist mit über 1000 Mitarbeitenden der kompe-
tente Partner für Elektrotechnik im und um das Gebäude. CKW-
Kunden erhalten aus einer Hand Elektroinstallationen, Solaranla-
gen, Gebäudeautomation, Wärmepumpen, Sicherheitssysteme, 
IT- und Telefonielösungen und vieles mehr.

Haben Sie Fragen zu unserem Angebot der Gebäudetechnik? Kontak-
tieren Sie uns unter 041 489 01 10 oder per E-Mail an soerenberg@ 
ckw.ch. Wir sind gerne für Sie da.

Das Wintersportgebiet Sörenberg

Über 53 Kilometer abwechslungsreiche Pisten warten auf Sie. 
Freuen Sie sich auf vielseitige Winteraktivitäten auf und neben der 
Piste. 

Was gibt es Neues: Die Bergbahnen Sörenberg AG lanciert auf den 
Winter 22/23 das dynamische Preismodell für Skitickets. Es gilt, wer 
früh bucht, profitiert. Ab sofort kann das Skiticket unter soerenberg.
ch/shop erworben und vom Frühbucherrabatt profitiert werden. 

Neue Ski-Schnitzeljagd! Die Ski-Schnitzeljagd führt quer durchs Ski-
gebiet. Zehn Posten müssen gefunden werden, dabei hilft die rich-
tige Spürnase. Nach erfolgreicher Suche wartet ein Belohnungsge-
tränk auf Sie. 

Sörenberg Sounds – ein ganzes Wochenende Wintersport und Mu-
sik! Vom 17. bis 19. März 2023 verwandelt sich Sörenberg zur Win-
ter-Festival-Destination. Zwölf Locations, zwei grosse Konzertplät-
ze, unzählige Konzerte und Afterpartys warten auf Sie! 

Weitere Infos zu unseren Angeboten finden Sie unter  
www.soerenberg.ch.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Bis bald – Ihr Bahnen-Team!

NATURGENUSS  
RAMSEIER’s HUUS-TEE

Frisch aufgebrühter Tee, gesüsst mit bestem RAMSEIER Obstsaft – 
RAMSEIER’s Huus-Tee sorgt für ein ausgewogenes, frisches Ge-
schmackserlebnis. 

RAMSEIER’s Huus-Tee mit den beiden Varietäten Schweizer Minze 
und Schweizer Früchte besteht ausschliesslich aus besten Schwei-
zer Zutaten und ist 100 Prozent natürlich. Damit kein Quäntchen 
Genuss verloren geht, wird der Tee äusserst schonend zubereitet. 
Nach dem Aufbrühen wird der Tee gefiltert und langsam abgekühlt. 
Danach wird er mit bestem RAMSEIER-Obstsaft leicht gesüsst.

RAMSEIER’s Huus-Tee Schweizer Minze erfrischt mit erfrischendem 
Apfelminzen-Geschmack und ist perfekt für Sport und Alltag.

Die neue Varietät, RAMSEIER’s Huus-Tee Schweizer Früchte aus Ha-
gebutten, Cassis und Kirschen ist geschmackvoll fruchtig und ein 
Genuss-Highlight für jede Tageszeit.

Der Familienbetrieb wird in der 
vierten Generation von 
Markus+Bernarda Zemp geführt.

Um den hohen Anforderungen für die Verarbeitung der verschie-
densten Materialien und Techniken an der Gebäudehülle gerecht 
zu werden, arbeiten bei der Markus Zemp AG hervorragend ausge-
bildete Dachdecker- und Spenglerfachleute. Die 18 langjährigen und 
engagierten Mitarbeiter sind ein bestens eingestimmtes Team, das 
weiss, worauf es ankommt.

Dem Team stehen modernste Maschinen und Geräte zur Verfügung, 
die zusätzlich für eine fachgerechte und einwandfreie Arbeitsaus-
führung garantieren.

Jungen Menschen wird dieses grosse Know-how weitergegeben. 
Dachdecker- und Spenglerlehrlinge sind bei der Markus Zemp AG 
in guten Händen und werden für ihr zukünftiges Berufsleben sorg-
fältig ausgebildet.

Ob bei Neubau oder Renovationen an Steil- und Flachdächern, Fas-
saden, Spengler- und Gerüstarbeiten sowie Photovoltaik-InDach-
Anlagen und Stromfassaden; die Markus Zemp AG ist Ihr richtiger 
Partner. Kontaktieren Sie uns. Wir beraten Sie, wie Sie Ihr Haus 
wertvoller machen, Investitionen langfristig anlegen und Ihr wert-
volles Heim schützen können.

Kommunikativ unterwegs – ohne 
einzufädeln
Mit spannenden Geschichten Menschen verbinden – dafür bren-
nen die über 40 Marketing- und Medienmacher im Entlebucher 
Medienhaus. Eine besondere und traditionsreiche Geschichte ha-
ben die FIS-Rennen in Sörenberg. Seit der ersten Austragung im 
Jahre 1982 wird sie zum einen in der FIS-Zeitung und zum ande-
ren mit einer umfassenden Berichterstattung im Entlebucher An-
zeiger weitererzählt. So leistet das Entlebucher Medienhaus jähr-
lich einen Beitrag zur Erfolgsgeschichte der Sörenberger 
FIS-Rennen.
 
Mit ihrem Know-how nehmen die Entlebucher Medienmacher 
auch Ihr Unternehmen mit auf die Rennstrecke: Stange um Stan-
ge suchen wir mit Ihnen den erfolgversprechendsten Weg durch 
den Kommunikations-Slalom. Die gemeinsame Jahresplanung 
stellt sicher, dass Sie das Ziel im Auge behalten und auf Schlüs-
selstellen gut vorbereitet sind. So meistern Sie auch anspruchs-
volle Steilhänge, ohne einzufädeln oder die Spur zu verlieren.
 
Die Entlebucher Medienmacherinnen und Medienmacher begleiten 
Sie motiviert und kompetent durch die ganze Saison. Gemeinsam 
freuen wir uns, wenn Sie am Schluss die entscheidenden Hun-
dertstelsekunden vor der Konkurrenz liegen und einen umjubel-
ten Sieg einfahren. Schreiben auch Sie Erfolgsgeschichten – mit 
dem Entlebucher Medienhaus!

Konrad Tanner, Leiter  
Geschäftsstelle Sörenberg

Philipp Alessandri, Stv. Leiter 
Geschäftsstelle Sörenberg

Die HUG AG beschäftigt an den Standorten Malters und Willisau 
knapp 400 Mitarbeitende. HUG wurde 1877 als Bäckerei in Luzern 
gegründet und ist noch heute in der fünften Generation im Fami-
lienbesitz. Anna Hug und Marianne Wüthrich Gross führen das 
Unternehmen in Co-Leitung nach drei Grundsätzen: herzlich, un-
ternehmerisch und gewissenhaft – HUG eben. 

Mit den drei Marken HUG, Wernli und DAR-VIDA bietet das Unter-
nehmen eine breite Produktpalette an: typische Schweizer Guezli 
von HUG wie zum Beispiel Willisauer Ringli, Biscuits-Spezialitäten 
von Wernli wie beispielsweise Choco Petit Beurre, und DAR-VIDA-
Cracker. Alle drei Marken stehen für die Werte Genuss, Natürlich-
keit und Herkunft. Neben den Retail-Produkten bietet HUG ein um-
fangreiches Sortiment an hochwertigen Backwaren wie zum 
Beispiel die HUG-Tartelettes für die Gastronomie an.

Links Anna Hug, rechts Marianne Wüthrich Gross

Herzlichen Dank 
an alle Sponsoren!

BERATUNG CONTENT

AUGMENTED 
REALITY

ONLINE

DESIGN PRINT



fisrennenEntlebucher Anzeiger    Dienstag, 13. Dezember 2022 – Nr. 99� 6

 Das historische  
Kultur- und Eventhotel  

mit dem gewissen 
Etwas…   
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Mach mal Pause… 

David und Yvonne 
Schnider-Bucher 
Hinter-Schöniseistr. 2 
6174 Sörenberg 
079 280 13 34 
 
 

Treuhand-Partner Schüpfheim AG
T 041 484 23 55, www.tp-schuepfheim.ch

Katja Roos
Rothorncenter 3
6174 Sörenberg

041 488 00 50
katja.hairlich@gmail.com

Aus Überzeugung.

GAWO Gasser AG
Entlebucherstrasse 46, 6110Wolhusen
Telefon 041 492 60 90, Fax 041 492 60 91
www.gawo.ch, info@gawo.ch

Tschudi Hui – weit mehr als eine 
Apès-Ski-Bar

originell, urchig, gemütlich

Das Tschudi Hui, welches in der Wintersaison 2003/04 von Thomas 
alias Tschudi Zihlmann gegenüber der Talstation der Gondelbahn 
Rossweid eröffnet wurde, ist heute weit mehr als eine Après-Ski-
Bar. So bieten Tschudi und sein Team, zu dem im Winter drei Fest-
angestellte sowie drei Aushilfen gehören, für kleinere Gruppen auch 
Raclette oder Fondue Chinoise an. Auf Anfrage sind auch Apéros für 
Hochzeiten oder Geburtstage möglich. Hinter dem Neubau ist ein 
Spielplatz mit grossem Sandkasten, bei dem sich Kids verweilen 
können, während ihre Eltern gemütliche Stunden verbringen.

Ob im Sommer oder Winter, es ist immer ein Erlebnis, bei uns ein-
zukehren. Geniessen Sie einen geselligen Abend in der originellen, 
gemütlichen, urchigen Zeltbar und vergessen Sie dabei Ihre Alltags-
sorgen.

Uhren für Sieger – aber nicht nur …

Jahr für Jahr dürfen die Verantwortlichen der FIS-Rennen Sörenberg 
die Uhren für die drei Erstplatzierten aus einer Lagerauswahl von 
über 250 Uhren der Swiss-Made-Marken Hamilton und Tissot aus-
wählen. Und bis jetzt haben sie – anhand der vielen positiven Rück-
meldungen – ein gutes Händchen bewiesen.

Affolter Willisau ist aber nicht nur bekannt für eine grosse Auswahl 
an Uhren – vor allem im Bereich Trauringe und Schmuck hat man 
sich überregional einen Namen gemacht. Die grosse Stärke von Af-
folter? Eine tolle Auswahl an Uhren und Schmuck in Gold, Silber 
und Edelstahl in jeder Preislage.

Kommen Sie vorbei und überzeugen Sie sich selber: Wir setzen alles 
daran, damit Sie genau das Passende für sich und ihre Liebsten fin-
den. Das wunderschöne mittelalterliche Städtchen Willisau ist so 
oder so immer eine Reise wert!

Versicherung und Vorsorge – in 
Schüpfheim und Willisau für Sie da

Die Nähe zu unseren Kundinnen, Kunden und Partnern bleibt für 
uns zentral – dies bei der Beratung und vor allem auch im Schaden-
fall.
Mit unserem Umzug in neue und topmoderne Räumlichkeiten an 
der Vormüli 2 in Schüpfheim bestärken wir unser Vorhaben, wei-
terhin in der Region Entlebuch Ihr Ansprechpartner in Versiche-
rungs- und Vorsorgefragen vor Ort zu sein. Besuchen Sie uns – wir 
beraten Sie sehr gerne. 

Mier si i de Region aktiv ond deheime – ächt Äntlibuech. 

STÖCKLI. BUILT FOR PERFECTION

In Malters werden sie von Hand gefertigt. Verkauft werden sie auf 
der ganzen Welt: Die Ski vom Schweizer Traditionsunternehmen 
Stöckli. Das seit 1935 bestehende Unternehmen mit eigener Ski-Ma-
nufaktur steht für Perfektion, Leidenschaft und hat nur ein Ziel vor 
Augen: dass in jedem Schwung das einzigartige Fahrgefühl eines 
Stöckli-Skis auflebt. Rund 80 Mitarbeiter fertigen in der Ski-Manu-
faktur über 65 000 Paar Ski pro Jahr. Dabei werden an die Qualität 
eines Stöckli-Skis höchste Ansprüche gestellt. 

Die Präzision, mit welcher in der Ski-Manufaktur gearbeitet wird, 
widerspiegelt sich aber nicht nur bei den verschiedenen Skimodel-
len von Stöckli sowie den Erfolgen im Ski-Weltcup. Seit 2002 entwi-
ckelt und designt das Unternehmen auch hochwertige Skibeklei-
dung. Von Skijacken über Skihosen zu Funktionsshirts und Fleece: 
Die Stöckli-Bekleidungskollektion steht für Qualität, Funktionalität, 
Tragekomfort und lässt keine Wünsche offen. Mehr auf stoeckli.ch.

Das Hotel mit Herz!

So der Slogan des Hotels Rischli. Dieser wird vom Gastgeberpaar 
Irène und Willy Kuster bereits in zweiter Generation gelebt und ze-
lebriert. Das zeigt sich auch in der detailverliebten Dekoration und 
den fortlaufenden Erneuerungen.

Im Hotel, mit 25 neu renovierten Zimmern, im Herz der Unesco Bio-
sphäre Entlebuch, ist für alle etwas dabei; Im Restaurant, welches 
kürzlich durch einen topmodernen Wintergarten erweitert wurde, 
kann man feine und saisonale Küche geniessen. Die Zutaten stam-
men, wenn immer möglich, aus der Region.

Im dritten Stock lässt man die Seele baumeln; Der kleine, aber feine 
Wellnessbereich lädt mit seiner Bio-Sauna, dem Dampfbad und der 
Infrarotkabine zum Entspannen ein. Wer lieber etwas Energetisie-
rendes probieren möchte, wagt sich ins Kneipp-Tretbecken oder die 
Erlebnisdusche. Abgerundet wird das Ganze durch eine Auswahl an 
Massagen und Kosmetikbehandlungen.

Durch die Lage ist das Rischli auch der perfekte Ausgangspunkt zum 
Skifahren oder Wandern.

Sörenberg ausgezeichnet

2022

Kategorie «kleine Destination»

SÖRENBERG-ENTLEBUCH

1

H O L I D A Y  H O M E
A  W  A  R  D

PLATZ
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2002	 Herren-FIS-Slalom	 Marco Casanova (SUI) 
	 Herren-FIS-Slalom	 Marco Casanova (SUI)
2003	 Herren-FIS-Slalom	 Raphael Fässler (SUI) 
	 Herren-FIS-Slalom	 Andreas Omminger (AUT)
2004	 Herren-FIS-Slalom	 Marc Gini (SUI) 
	 Herren-FIS-Slalom	 Marc Gini (SUI)
2005	 Herren-FIS-Slalom	 Jan Seiler (SUI) 
	 Herren-FIS-Slalom	 Beat Feuz (SUI)
2006	 Herren-FIS-Slalom	 Marc Gini (SUI)
	 Herren-FIS-Slalom	 Jan Seiler (SUI)
2007	 Herren-FIS-Slalom	 Stefan Kogler (GER)
	 Herren-FIS-Slalom	 Stefan Kogler (GER)
2008	 Herren-FIS-Slalom	 Thomas König (AUT)
	 Herren-FIS-Slalom	 Hannes Wagner (GER)
2009	 Herren-FIS-Slalom	 Marc Gini (SUI)
	 Herren-FIS-Slalom	 Thomas König (AUT)
2010	 Herren-FIS-Slalom	 Reto Schmidiger (SUI) 
	 Herren-FIS-Slalom	 Dimitri Cuche (SUI)
2011	 Herren-FIS-Slalom	 Markus Vogel (SUI)
	 Herren-FIS-Slalom	 Marco Tumler (SUI)
2012	 Herren-FIS-Slalom	 Ramon Zenhäusern (SUI)
	 Herren-FIS-Slalom 	 Marc Gini (SUI)
2013	 Herren-FIS-Slalom	 Daniel Yule (SUI)
	 Herren-FIS-Slalom 	 Reto Schmidiger (SUI)
2014 –	
2016	 Rennen abgesagt
2017	 Herren-FIS-Slalom	 Sandro Simonet (SUI)
	 Herren-FIS-Slalom 	 Sandro Simonet (SUI)
2018	 Herren-FIS-Slalom	 Reto Schmidiger (SUI) 
	 Herren-FIS-Slalom	 Matthias Iten (SUI)
2019	 Rennen abgesagt
2020	 Rennen abgesagt (Covid-19)
2021	 Herren-FIS-Slalom	 Reto Schmidiger (SUI)

OK Präsident	 Walter Schaller
OK Vize Präsident/	 Markus Wigger 
Stv. Rennleiter	
Rennleiter	 Res Schmid
Finanzen	 Regula Hafner
Administration	 Karin Schnider
FIS-Zytig	 Claudia Bieri-Krügel

Rennleiter	 Res Schmid
Rennleiter Stv.	 Markus Wigger
Sekretärin	 Karin Schnider
Strecke	 Bruno Stalder
Start	 Fabian Niklaus
Ziel	 Benno Arnet
Torrichter	 Paul Wermelinger
Auswertung	 Peter Vetter
Zeitmessung	 Ruedi Beck
Speaker	 Reto Eicher

Hintergrund transparent Hintergrund transparent

Du wohnst und arbeitest 
auswärts. Woher kommt 
deine Verbindung zum Ski
club Hasle? 
Ich bin in Hasle aufgewach-
sen und auch zur Schule ge-
gangen. Im Alter von zirka 
sieben Jahren äusserte ich 
bei meinen Eltern den 
Wunsch, den Langlaufsport 
erlernen zu dürfen, und so 
kam ich in den Skiclub Has-
le. In den Anfängen wurde 
ich vom Skiclub Hasle un-
terstützt und auch ausge-
rüstet. 

Wie sah deine sportliche 
Laufbahn aus? 
Nach meinen ersten regio-
nalen Langlaufrennen 
wechselte ich später in die 
Nordisch-Abteilung des 
Skiclubs Entlebuch, da im 
Skiclub Hasle die alpinen 
Skifahrer ausgebildet und 
gefördert wurden. Mit der 
Unterstützung des Skiclubs 
Entlebuch konnte ich mich 
optimal weiterentwickeln 
und schaffte es bis zum 
ZSSV-Kader. Dem Skiclub 
Hasle bin ich jedoch treu ge-
blieben und seit 21 Jahren 
bin ich als aktives Vor-
standsmitglied tätig. 

Die Mithilfe bei einem 
solch grossen Anlasse wie 
dem FIS-Rennen ist mit 

viel  persönlichem Auf-
wand verbunden. 
Was motiviert dich, das zu 
machen? 
Als Mitglied des Skiclubs 
Hasle, welcher dieses Ren-
nen organisiert, ist ein 
Mithelfen an diesem Gross-
anlass eine Selbstverständ-
lichkeit für mich. Jedoch 
geht es nicht nur um diesen 
einen Anlass, ein Engage-
ment im Vorstand ist eine 
ganzjährige Aufgabe. Bei uns 
im Skiclub Hasle herrscht 
ein sehr angenehmes Ver-
eins- und Vorstandsklima 
und so macht mir diese frei-
willige Vereinsarbeit auch 
viel Freude. 

Du bist unter anderem für 
die Koordination der Helfer 
zuständig. Was ist hierbei 
die grösste Herausforde-
rung? 
Es wird sicherlich Jahr für 
Jahr schwieriger, Helfer für 
die beiden Renntage zu fin-
den. Unser Anspruch ist, ei-
nen professionellen Anlass 
mit dem Prädikat «Weltklas-
se» zu organisieren. Der Un-
terschied von einer genü-
gend bis hin zu einer 
grossartig präparierten 
Rennpiste ist enorm. Aus 
diesem Grund sind wir auf 
jede rennsportbegeisterte 
Person angewiesen. Jede hel-
fende Hand ist willkommen.

Was bedeutet dieses FIS-
Rennen für dich persön-
lich? 
Es ist genial, dass wir mit 
dem Skiclub Hasle einen 
Anlass auf diesem Niveau 
organisieren dürfen. Der 
Lohn für all die Mühen und 
Strapazen ist die einmalige 
Stimmung am frühen Mor-
gen des Renntages. Wenn 
der erste Rennfahrer star-
tet und das Aufschlagen 
der Slalomstangen auf der 
pickelharten Rennpiste zu 
hören ist, bekomme ich re-
gelrecht Gänsehaut und 
ich bin stolz, ein Teil dieses 
Geschehens sein zu dür-
fen.

Während den FIS-Rennen 
finden in Sörenberg zeit-
gleich die Hasler «Schitäg» 
statt, welche vom Skiclub 
Hasle für die JO organisiert 
werden. Dies ist eine einma-
lige Konstellation. Die Kids 
werden von ausgebildeten 
JO-Leitern betreut und trai-
nieren fleissig, während die 
Eltern Zeit haben, sich an 
den FIS-Rennen als Helfer 
zu engagieren. Somit ist die 
gesamte Familie in Sören-

berg und kann gemein- 
sam die Rennatmosphäre 
geniessen. Die Kids haben 
selbstverständlich Zeit, 
während den Trainingsein-
heiten ihre Idole beim Ren-
nen anzufeuern und kön-
nen, sich bereits vorstellen, 
wie sie in ein paar Jahren 
dann selbst mal die Piste hi-
nunterfahren und am Ende 
des Tages dann aufs Sieger-
treppchen der FIS-Rennen 
steigen dürfen.

Steckbrief Andi Portmann 
Wohnort:
Grafenried / BE 

Alter: 
43 

Zum erstem Mal auf den Skiern war ich mit:
3 Jahren

Mein Skifahrer-Held aus Kindertagen heisst:
Pirmin Zurbriggen

Meine Lieblings-Skipiste in Sörenberg ist:
Schwand- / Sörenberg-Platz

Im Gespräch mit Andi Portmann vom 
Skiclub Hasle

Hasler «Schitäg» in Sörenberg Organisationskomitee

Rennkomitee

Der organisierende Skiclub

Siegerliste seit 2002

Das engere OK (von links): Markus Wigger, Res Schmid, Walter Schaller, 
Karin Schnider, Regula Hafner.
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Ich möchte die schöne, wenn auch intensive Zeit im FIS-OK  
nicht missen

Impressionen FIS-Rennen 2021

Nach 22 Jahren ist für Car-
mela Röösli Schluss. Mit dem 
Rücktritt als Präsidentin des 
Skiclubs Schüpfheim hat sie 
sich auch aus dem OK der 
traditionellen FIS-Rennen in 
Sörenberg verabschiedet. Sie 
schaut auf eine schöne Zeit 
zurück, auch wenn es oft in-
tensiv war und sie Entbeh-
rungen hinnehmen musste. 

Interview Bernadette Roos 

Carmela Röösli trat vor ei-
nem Jahr als Präsidentin des 
Skiclubs zurück. 20 Jahre hat 
sie dieses Amt mit viel Herz-
blut ausgeübt. Sie war vor 
der Wahl zur Präsidentin 
schon zwei Jahre als Vizeprä-
sidentin im Amt und somit 
im Vorstand tätig. «Der Ski
club war bei uns quasi ein Fa-
milienprojekt. Da schon 
mein Vater Cläis Distel sehr 
viel für den Skiclub gearbei-
tet hatte, wurden wir Kinder 
schon früh miteingebunden. 
Mein Vater war ebenfalls 20 
Jahre Präsident des damali-
gen Skiclubs Alpina. Daher 
war es selbstverständlich, 
dass wir uns dem Skisport 
verschrieben und dafür sehr 
gerne gearbeitet haben», er-
zählt Carmela Röösli.
 
Als umsichtige und engagier-
te Persönlichkeit stand sie 
dem Skiclub Schüpfheim 
zwei Jahrzehnte lang vor. 
Dazu gehörte auch die Ver-
pflichtung, beim OK der FIS-
Rennen mitzumachen. 

In Sörenberg Geschichte ge-
schrieben
Die von Adolf Felder ins Le-
ben gerufenen FIS-Rennen in 
Sörenberg seien eine Traditi-
on, die nicht mehr wegzu-
denken sei, so Carmela Röös-
li. «20 Jahre war ich als 
OK-Vizepräsidentin aktiv im 
Renngeschehen involviert. 
Ich war stets verantwortlich 
für Personal und Verpfle-
gung. Eine Aufgabe, die viel 

Arbeit mit sich bringt und 
doch immer wieder Spass ge-
macht hat», so Carmela 
Röösli. Nachdem es immer 
mehr Personal brauchte, 
schaute sich der Skiclub 
Schüpfheim nach Helfern 
um. Im Skiclub Hasle wurden 
diese gefunden und seit eini-
gen Jahren haben die zwei 
Skiclubs das FIS-Rennen zu-
sammen organisiert. «Es war 
immer eine dankbare und er-
füllende Aufgabe, natürlich 
musste ich aber auch mit 
Entbehrungen leben. Denn 
die Organisation just zwi-
schen Weihnachten und 
Neujahr verlangte von mei-
ner Familie immer wieder 
viel Flexibilität», so Carmela 
Röösli. «Wären wir nicht alle 
etwas ‘skiverrückt’, hätte ich 
die Aufgabe wohl nicht so 
manches Jahr ausführen 
können», erzählt Carmela 
Röösli weiter. 

Einige Highlights erlebt 
Viele heutige und auch ehe-
malige Weltcupfahrer waren 
schon in Sörenberg an den 
FIS-Rennen mit dabei. So bei-
spielsweise auch Ramon Zen-
häusern oder Marc Berthod. 
Dieser hat sich auch schon im 
Fernsehen darüber geäussert, 
dass die FIS-Rennen in Sören-
berg die beste Vorbereitung 
für den Weltcup seien und 
schon für manchen Rennfah-
rer ein ideales Sprungbrett für 
seine spätere Karriere gewe-
sen seien. Auch der letztjähri-
ge Sieger, Reto Schmidiger, 
war schon mehrmals als 
Rennfahrer in Sörenberg da-
bei. «Wir sind sehr gut be-
freundet mit Reto Schmidiger, 
für mich war es ein Highlight 
und eigentlich ein krönender 
Abschluss, dass er bei meinem 
letzten Einsatz den Sieg holte. 
Gerade das alljährlich tolle 
Teilnehmerfeld war immer 
wieder Motivation, mit einer 
Top-Organisation für den Ski-
sport beste Werbung zu ma-
chen», sagt Carmela Röösli. 

Zusammen mit Carmela 
Röösli haben auch Aline 
Schmid und Marina Port-
mann über Jahre im OK mit-
gearbeitet. Während Aline 
Schmid das Amt der Renn-
sekretärin ausübte und für 
die Administration Haupt-
aufgaben übernahm, war 
Marina Portmann als Fi-
nanzverantwortliche im OK 
mit dabei. «Wir hatten je-
derzeit eine tolle Zusam-
menarbeit und ergänzten 
das FIS-OK mit unserer 
‘Frauenpower’ ideal.» Die 
beiden sind zusammen mit 
Carmela Röösli aus dem OK 
ausgetreten.   

FIS-Rennen 2022 ohne den 
Skiclub Schüpfheim 
Da in den letzten Jahren die 
Suche nach Helfern und ge-
nügend Personal immer 

schwieriger wurde, hat sich 
der Skiclub Schüpfheim 
dazu entschieden, beim 
kommenden FIS-Rennen 
nicht mehr mitzuwirken. 
Der Skiclub Hasle wird die 
alleinige Organisation über-
nehmen und garantiert, 
dass der Traditionsanlass 
weiterhin in Sörenberg statt-
finden kann. 

Carmela Röösli freut sich 
jetzt, dass sie Weihnachten 
und Neujahr mit ihrer Fami-
lie in Ruhe geniessen kann. 
«Natürlich wird es mich ein 
wenig ‘chribele’ und schon 
heute kommen in meinen 
Gedanken die Fragen auf: Hat 
es wohl genügend Schnee, 
und kann die Piste rechtzei-
tig präpariert werden ...? Ich 
bin mir aber 100-prozentig si-
cher, dass alles bestens klap-

pen wird, denn Neuland ist 
es ja auch für den Skiclub 
Hasle nicht. Ich hoffe ein-
fach, dass die Rennen statt-
finden, denn in meiner Tätig-
keit konnten sie nur fünf Mal 
nicht stattfinden: einmal we-

gen des Coronavirus’ und 
viermal infolge Schneeman-
gels», sagt Carmela Röösli. 
Sie freut sich heute schon, 
als Zuschauerin am Pisten-
rand bei den FIS-Rennen mit-
zufiebern. 

Austritt aus dem OK: Marina Portmann und Aline Schmid. [Bild zVg]

Carmela Röösli blickt auf eine intensive, aber schöne OK-Zeit zurück. [Bild Bernadette Roos]

Die Helfer geben vollen Einsatz bei bester Laune – egal bei welchen Wetterbedingungen.

Das Siegerpodest von 2021: Luc Herrmann (l., Zweiter), Reto Schmidiger (Mitte, Sieger), Noel von Grünigen  
(r., Dritter). Es wurde alles getan, um den Athleten eine perfekte Piste präsentieren zu können.


